
Voodoo
(Grafikzusatzkarte)
Rubrik: Lexikon

Die Voodoo-Karte ist eine spezielle Grafikzusatzkarte, die im Jahr 1996 vom Unternehmen 3dfx
Interactive aus Kalifornien entwickelt wurde. Diese Karte hat zur Aufgabe, die Geschwindigkeit
der Grafikberechnung zu beschleunigen. Dadurch soll der Hauptprozessor entlastet werden,
sodass 3-D-Anwendungen bzw. Spiele noch besser gespielt werden können. Besonders
leistungsschwache Computersysteme konnten durch den Einsatz der Voodoo-Grafikzusatzkarte
in Form einer beschleunigten grafischen Darstellung profitieren.

In Computerspielen, in denen früher zum Beispiel nur eine maximale Auflösung von 320x200
Pixel möglich war, wurde mit dem Einsatz der Voodoo-Grafikkarte die Darstellung einer
Auflösung von 640x480 Pixel möglich. Die Spielbewegungen wurden dadurch deutlich flüssiger
und zahlreiche Computerspiele konnten besser gespielt werden.
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